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Beiträge auUs biblischer, historischer, Systema ın Studium und eru
ischer und pDraktischer eologie Iner: Paulinus Verlag 2006

geb., 558 Seiten, Fur-D 24,90, Fur-A 25,60Regensburg: Friedrich Pustet 2005
Kart., C Selten, Fur-D 39,90, Fur-A 41,10, SEr /1,00 Angebote In der astoral unterliegen e1nNner krTI1t1:
Wer VO  = itel dieses Sammelbandes her Beiträ Schen Auswahl (Gesucht werden e1Ne gute Ial
DC dus den verschiedenen theologischen Diszi- urgle, e1ine ansprechende Predigt, e1N e1  sa:

ZUT eologie und Praxis VON chrisuıicher INes espräc und die Wahrnehmung der ndi
emelınde erwartet, dürfte eher enttäuscht WEeT: Vvidualität In der sakramentalen eler. Welcher
den Das el NIC dass völlig abwegige Ihe Voraussetzungen hbedarf CS als deelsorgerin
[NEel behandelt werden Das Gegenteil 1st der und deelsorger den 1versen Ansprüchen adä
Fall Man erfährt Detailliertes und Interessantes quat begegnen? Eine wichüge spielt hier
ZUT Bedeutung VON »Murren« In der und die AuSs-, FOrt- und Weiterbildung. Diesem
In ußerbiblischen Jexten, ZUT rabbinischen spruch stellt sich der Sammelband, den der Te-
Schriftauslegung, über Hoffnung als vernachläs: rTeT eologe eorg KÖöhl gemeinsam mMit einem
sigte WIi  ichkei In Psychologie Uund Pädagogik, Herausgebergremium verantwortet Ziel der
über ott 1M Denken Martins Bubers und Beiträge 1st CS, die Relevanz praktisch-theologi-
manuel Levinas’, über die Auseinandersetzung SCNer Diskussion für die Praxis der Seelsorgsbe-
des ugustinus mıit Porphyrios, über lext und rufe steigern.
Bild 1M Kontext franziskanischer Frömmigkeit Die Herausgeber uUund Autoren bieten e1Ne
uU.d tärker auf die (Gemeinde bezogen SINd didaktische und Tachliche Reflexion SOWI1E STr  «1

Beiträge über die Mitarbeiterinnen und Mitar: egische Überlegungen pastoralere1an
Deiter des Apostel Paulus, über Bibelarbei INn der VON Praxisbeispielen dus Studium, Berufsein-
Gemeinde, über das 1akona der Frau 1M Wan führung und Fortbildung. Des we1lteren werden
de] der Kirchengeschichte, über das Burnout: Konzepte dargestellt, WI1e Seelsorge ygelernt«
Syndrom el In der astoral Tätigen, über die Be werden kann, welche Kompetenzen er/die Ler:
deutung der Namensgebung IM Zusammenhang nende braucht, welcher (Quali  atıon 65 TÜr die
mit der auiena Das Buch enthält insgesamt re Dedart. kin abschließendes Kapite] W1CMeEe

Beiträge, veriass VOIN Angehörigen des aka:; sich wissenschaftstheoretischen Fragestellungen.
demischen » Mittelbaus« der Katholisch-1Theolo: Wiewohl kerfahrungen und onzepte dus

ischen der Katholischen Universität dem Bistum TIer eınen wichtigen Bestandtei
kichstätt-Ingolstadt. ass für das gemeinsame darstellen, SINd die Beiträge exemplarisch und
Projekt gab die Emeritierung des dortigen Neu können TÜr die pastorale Bildung insgesamt als
testamentlers ernnar Mayer, dessen Schrif-: wichtiger Impuls wirken Bei manchen el
tenverzeichnis chluss des Buches BEN erschließt sich N1IC eindeutig die elievanz
m  Ste 1St. Von er Yklärt sich der starke für den Gesamtzusammenhang, s1e wirken »e1n-
Bibelbezug INn vielen Beiträgen. gebaut«. Das vermag den Gesamteindruck des

Norbert Mette, ortmun Buches NIC schmälern eorg KÖhl Tührt e1Nne
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|)iskussion über die Kompetenz der Seelsorgerin- lisierungswissenschaft« Maria Widl), als »enl:

e und Seelsorger weiter, die Hereits Weg WEe1- pirische Wissenschaft« ermann Vall der Ven),
send VON Hermann Stenger angestoßen wurde als »biographisch-erfahrungsgeleitete Wissen-
Die Ta nach der UKun:; VOIN Seelsorge wird SCNAaTL« ( Stefanie ein) oder als »ydeelsorge-

den aktuellen Gegebenheiten eindeutig wissenschaft« Doris auer) » Wünsche die
e1ner nach der AuS-, Fort: und Weiterbil Praktische ITheologie«, WIe S1E Norbert TOr:

dung VON Seelsorgerinnen und Seelsorgern. muliert, machen eutlich, dass auch e1N
SOIC umfassender Sammelband T: eine Moartın Lätzel, Schulensee
mentaufnahme sSeıin kann

Der Zzwelte Jeil TÜr Praktische TheologIin-
Praktische Theologıe nen theoriegenerativ me sich ONKTeien

Lebens und Arbeitsfeldern der Praktischen
Doris Nauer , Ralner Bucher / Franz 1Nrer TÜr die Aus und Weiter:
er (Hg.) bildung VOIN alen und Priestern, den chwier!-

gen Verhältnissen INn mMmodernen Arbeitswelten,Praktische Theologıe
Bestandsaufnahme undZukunftsperspektiven diakonischen Fragestellungen WI1e der ()bdach:
ttmar UCAS ZUMI 50 Geburtstag losenproblamtik, der Psychiatrie, der eratung.

/Zukunftsweisend auch das Anliegen, PraktischeStuttgart: Kohlhammer
kart., 464 Seiten, Fur-D 39,80, Fur-A 41,-, sShr 69,20 eologie als kontemplative Wissenscha aNZU:

Die Vielfalt der Interessen und Ihemen, die (UIitt ( Veroni Prüller-Jagenteufel e1Ne ET
ILar UCS charakterisiert, mutigung, in den ONKreien Lebenszusammen:

spiegelt sich auch In den vielen ichten Beiträgen an e1Ne demütige, wohlwollende und Darm-
se1iner Festschrift wleder und 1st aDel zugleich herzige PI etreiben, die NIC MNUrTr DeNzite

jenen Anliegen verpflichtet, die den (‚efeierten wahrnimmt, ondern auch das MNEeu Wachsende
umtreıiben: das InNOvatiıve und Manchma. DTO edenkt.
vokante eitertreiben VON wissenschaftsheore- Im drıtten Teil schließlich WIrd eutlich, WIEe

tischen Grundlagenfragen und die onkrete Op- iIruchtbar 5 sich auf die auswirken
t10N TÜr die Leidenden, beides etragen VON E1- Kann, Wenn die einzelnen Diszi mIt der
e  3 äubigen espräc miIt Ott. aDel 1St den Praktischen kooperieren. [)ie eiträge
Herausgeber/innen gelungen, die aktuelle Ver: VON Werner Groß, ern! Jochen 11Dera J0a

chim Kügler, Dietmar jeth U: zeigen, WIeassung des Faches SC eologie W:  >
ehmbar machen kExegese, Dogmatik oder Sozialethik arbeiten,

Im erstien Teil des Buches hleten katholische WEeNNn S1e sich auch der TaXIls verpflichtet WIsSsen.
Der Sammelband ist informativ, Hietet einenund evangelische FachvertreteriInnen einen

Überblick über die aktuellen Fragestellungen. grundlegenden 1INDLUC In Ihemen, Methodik
e1 kommen Ihemen WI1e Nachhaltigkeit und lNiegen aktueller Praktischer Iheologie
Karl BOpp), Familienkatechese Albert Biesin- und regt ZAN Weiterdiskuitieren FÜr die We!l

ger), Leadership se YiO0T) ehbenso Z terarbeit einem olchen Unternehmen ist

Sprache WI1e oroße pastoraltheologische TUun! empfehlen, sich verstärkt den Ihemen Interreli

konzeptionen WIe yPraktische eologie als Kul 10SILAL und ()rthodoxie zuzuwenden, sich mi1t

turwissenschaft« (KRainer Bucher), als »Ekvange- der vornandenen Wissensfülle den osroßen gC
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